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Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Seit dem t d MtS ist eine Vermehrung der hiesigen öffentlichen Droschken um fechS bis zur
Anzahl von 40 eingetreten

ES werden demnach jetzt befahren die Halteplätze

am Markt vor dem Ralhhanse 6 Droschken
desgleichen vor dem Simon schen Hause Nr 15 mit 3
am Eisenbahnbofe mit

am Leipziger Thurme mit 3am Postgebäude mit 3an der Reitbahn mit 3an der Klausbrücke mit 2an der Moritzbrücke mit 2am Franckensplatze mit 2am alten Markte mit 28umma 40 Droschken
Außerdem ist es zur Vermeidung eingetretener Jnconvenienzen nnd Mißverständnisse noth

wendig geworden den bisherigen Tarif in einzelnen Positionen zu ändern wie folgt

Tarifder Fahrpreise des Droschken Fuhrwerks
in der Stadt Halle

Einspännig Aweispännig
112,3,4

Personen
Silbergroschen

112,3,4Personen
Silbergroschen

Tourfahrten
1 Innerhalb der Stadt so wie aus der Stadt nach und nach der Stadt

von den Bahnhöfen und den nächsten Anbauten welche von dem die Stadt zu
nächst umgebenden Straßeugürtel Mühlweg Magdeburg Berlin Mersebur
ger Berbindungs Chaussee Weg unter der Landwehr vom Rannischen Thore
bis zum Oberglauchaischen Thor von dem Klausthor bis zur Elisenbrücke eicl
Pulverweiden begrenzt werden

2 Nach den außerhalb dieser Grenze belegenen Anbauten nach den Pulverweiden
aus der Stadt nach Giebichenstein und Wittekind Diemitz Freienfelde Gimritz

3 Böllberg Cröllwitz Passendorf Trotha und von den Bahnhöfen nach Gie
bichenstein und Wittekind

4 Büschdorf Irrenanstalt Weinberge Reideburg Wörmlitz
5 Bruckdorf Canena Mötzlich Nietleben Schlettau Seeben Stichelsdorf

Waldkater Zöberitz
6 Ammendorf Beesen Broihanschenkc Fähre bei Röpzig Beuchlitz Brasch

witz Dieskau Dölau Lettin Maschwitz Peißen Sennewitz Tornau
Zwintschöna

7 Gutenberg Hohenthurm Holleben Morl Radewell Ascherben
S Zeitfahrten nur im Weichbilde der Stadt zu gewähren

1 Auf eine halbe Stunde für die Droschke
b für den Schlitten

2 Auf eine Stunde für die Droschke
b für den Schlitten

Z Auf einen halben Tag von Morgens 6 resp 7 Uhr bis Mittags 1 Uhr
4 Auf einen ganzen Tag von Morg K resp 7 uhr bis Abend S resp S Uhr

Nachtfahrten nur im Weichbilde der Stadt zu gewähren
1 Aus der Fahrt genommen von S resp S Uhr bis 10 resp 11 Uhr Abends
2 Aus der Droschken Anstalt genommen

3 5 74 10 3 5 74 10

5 74 10 124 5 7z 10 124

74 10 124 15 10 12i 15 174
10 124 15 174 124 15 17j 20

15 174 20 22 17z 20 224 25

20 224 25 274

r

22 25 274 30
25 27 30 32 27 30 32 35

5 74 10 124 5 7 10 124
10 12j 15 74 10 124 15

10 12z 15 174 124 15 174 20
15 174 20 22Z 174 20 22j 25
30 40
60 75

5 10 15 20 5 10 5 ÄS
12 15 20 25 1 4 15 20 25



Bestimmungen zum Tarif
a Für kleines Reisegepäck als Hutschachtel Reisetasche c hat der Fahrgast Nichts dagegen für größeres

Gepäck als Koffer Kisten c bei Tag und Nachtfahrten auf die Touren sub t und 2 pro Stück
2 /z auf die übrigen Touren pro Stück 5 zu zahlen

b Für Kinder unter 10 Jahren die von Erwachsenen auf den Schooß genommen werden ist Nichts zu
zahlen es dürfen jedoch in einer Droschke nicht mehr als zwei Kinder unentgeltlich mitgenommen werden

c Für Fahrten nach und von der Schule zahlen 2 und mehrere Kinder auch ohne Erwachsene immer das
halbe Fahrgeld

ä Chaussee Fähr und Brückengeld hat der Fahrgast außer dem Fahrgelde für die Hinfahrt stets für die
Rückfahrt nur dann zu bezahlen wenn die Droschke einen andern Fahrgast nicht erhält

e Bei Bestellungen der Droschken durch Boten wird die Hinfahrt und 5 Minuten langes Warten nicht dage
gen längeres Warten mit,2 /z für je 6 bis 20 Minuten berechnet Werden bestellte Droschken nicht
benutzt so ist der niedrigste Fahrgeldsatz für Tourfahrten 3 für Zeitfahrten 5 und für Nacht
fahrten 5 resp 12 /z zu zahlen

k Rückfuhren zahlen den vollen Fahrpreis stets für die Strecken sud t und 2 den halben Fahrpreis
für alle übrigen Tourfahrten wenn die Fahrgäste für den Rückweg die Ausnahme anderer Fahrgäste
gestatten und der Aufenthalt an den Orten suli 3 und 4 nicht länger als eine halbe Stunde
an den Orten sub 5 6 und 7 nicht länger als eine Stunde währt Für diesen Aufenthalt wird
besonderes Wartegeld nicht bezahlt

A Für Fahrten welche nicht von der Stadt aus oder nach derselben zurück sondern außerhalb von einem
Orte des Droschken Bezirks zum andern genommen werden sind 2 /z pro Meile und Person
zu zahlen

Halle den 6 Juni 1861 Der Königliche Polizei Director
I V Albrecht

Bekanntmachung
vom 12 Juni 1861

betreffend die allgemeine Gewerbe und
Kunst Ausstellung zu London i I 1862

Nachdem die Königlich großbritannifche Regie
rung von der Veranstaltung einer am 1 Mai 1 62
in London zu eröffnenden allgemeinen Gewerbe
und Kunst Ausstellung Mittheilung gemacht und
zugleich den Wunsch ausgedrückt hat daß den für
dieselbe ernannten Königlich großbritannischen Kom
missarien Gelegenheit geboten werden möge durch
geeignete Vermittelungen sich mit dem diesseitigen
Gewerbsstande in Verbindung setzen zu können und
nachdem Se Königliche Hoheit der Kronprinz gnä
digst geruht haben die Leitung der Anordnungen
zu übernehmen welche wegen der Betheiligung
Preußens an dieser Ausstellung zu treffen sind
bringe ich Nachstehendes zur öffentlichen Kenntniß

1 Unter der Leitung Se Königl Hoheit des
Kronprinzen wird eine besondere Kommission welche
in Berlin ihren Sitz hat und die amtliche Bezeich
nung Kommission für die Industrie Ausstellung
m London führt die Vorkehrungen treffen die
im Interesse der Preußischen Gewerbetreibenden
welche an dieser allgemeinen Industrie Ausstellung

Theil nehmen wollen erforderlich sind dieserhalb
mit den Königlich großbritannischen Kommissarien
in Verbindung setzen und denselben gegenüber die
diesseitigen Gewerbetreibenden vertreten

Zu Mitgliedern dieser Kommission habe ich
ernannt

1 den Wirklichen Geheimen Ober Regierungs
Rath und Ministerial Director Delbrück

2 den Geheimen Regierungs Rath Moser
3 den Geh Regierungs Rath Wedding
4 den Regierungs Assessor Herzog
3 den Geheimen Kommerziell Rath Carl
6 den Geh Kommerziell Rath Baudouin

und auf den Vorschlag der Aeltesten der Kaufmann
schaft zu Berlin

7 den Baumwollenwaaren Fabrikanten Her
mann Eschwe

8 den Seidenw Fabrik Meyer Magnus
9 den Maschinen Fabrikanten Thomas

Il den Wollenwaaren Fabrikanten Moritz Rei
ch e n h e i in

11 den Eisenwaarenhändler LouisRavene uii
12 den Besitzer einer chemischen Fabrik Dr Kun

Heim
2 In jedem Regierungsbezirk mit Ausnahme

des Regierungsbezirks Potsdam wird eine Bezirks



Kommission an dem Sitze der Bezirks Regierung
niedergesetzt welche die Anmeldungen zur Betheili
gung an der Ausstellung anzunehmen zu prüfen
über die Annahme zu entscheiden und demnächst die
Anmeldungs Verzeichnisse zusammen zu stellen und
an die Ausstellungs Kommission in Berlin einzu
senden hat Jede Bezirks Kommission besteht aus
dem die Gewerbe Angelegenheiten bearbeitenden Mit
glieds der Königlichen Regierung als Vorsitzenden
und je nach dem Umfange in welchem eine Bethei
ligung an der Ausstellung zu erwarten ist aus
zwei bis sechs Gewerbetreibenden bei deren Aus
wahl die Hauptfabrikationszweige des Regierungs
Bezirks thunlichst zu berücksichtigen sind

Für den Regierungs Bezirk Potsdam und die
Stadt Berlin wird eine besondere Bezirks Kommis
sion in Berlin niedergesetzt

3 Ueber die für die Ausstellung bis jetzt fest
gestellten Grundsätze geben die in deutscher Über
setzung beigefügten Beschlüsse der Königlich groß
britannischen Kommissarien Auskunft

4 Die preußischen Gewerbetreibenden welche
Gegenstände für die Ausstellung einsenden wollen
haben sich bei Vermeidung der Präclusion spätestens
bis zum 31 October d Z bei der Bezirks Kom
mission desjenigen Regierungs Bezirks zu melden
in welchem ihr Wohnort oder ihre Fabrik belegen
ist und derselben innerhalb der festgesetzten Frist
eine Nachweisung der auszustellenden Gegenstände
einzureichen Ueber die Form dieser Nachweisung
wird die zu I gedachte Kommission nähere Bestim
mungen erlassen Anmeldungen welche den letzte
ren nicht entsprechen können nicht berücksichtigt
w rden

5 Die Annahme der Ausstellungs Gegenstände
Seitens der Königlich großbritannischen Kommissa
rien erfolgt in der Zeit vom 2 Februar bis ein
schließlich den 3l März 1862 Es müssen daher
die zur Ausstellung angemeldeten Gegenstände wohl
verpackt und zur Absendung bereit spätestens bis
zum 1 Februar 1862 an die betreffende Bezirks
Kommission beziehungsweise an dem von derselben
zu bestimmenden Versendurgsorte abgeliefert werden

6 Die Kosten des Transports an dem Sitze
der Bezirks Kommission beziehungsweise von der
durch dieselbe festzusetzenden Verscndungs Station
bis zum Ausstellungs Gebäude und die Kosten der
Rücksendung nach dem Versendungsorte und die
Kosten der allgemeinen Ausschmückung werden auf
die Staatskasse übernommen Die Abladung der
Güterwagen und die Hinschaffung der Waaren und

Eolli nach den im Ausstellungsgebäude angewiesenen
Plätzen erfolgt durch die Beamten der Königlich
großbritannischen Kommission Alle übrigen Kosten
fallen den Ausstellern zur Last

7 Eine Gewährleistung für etwaige Beschädi
gungen oder Entwendungen mögen diese während
der Dauer der Ausstellung oder auf dem Tränst
porte vorgekommen fein wird von der Staats
regierung nicht übernommen

Jni Hinblick auf die großen Erfolge welche
die erste londoner und die pariser Welt Ausstellung
für die Entwickelung der Gewerbthätigkeit und die
Erweiterung der Handelsbeziehungen gehabt haben
darf ich nicht bezweifeln daß der Gewerbcstand
auch dem hier in Rede stehenden gleichartigen Unter
nehmen eine rege Theilnahme zuwenden werde

Se Königliche Hoheit der Kronprinz haben
durchdrungen von der Tragweite des Ergebnisses
der Ausstellung für die wirtschaftlichen Verhält
nisse des Landes das Interesse des preußischen Ge
werbstandes unter Höchstihrem Schutz genommen
Derselbe wird in der ihm hierdurch Höchsten Orts
gewidmeten Fürsorge sicher einen Sporn erblicken
hinter den Anstrengungen anderer Nationen nicht
zurückzubleiben

Berlin den 12 Juni 1861
von der Hcydt

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch
mit dem Bemerken veröffentlicht daß die in Nr 3
derselben in Bezug genommenen Beschlüsse der Kö
niglich großbritannischen Kommissarien in der Regi
stratur des Magistrats innerhalb der Geschäftsstun
den zur Einsicht bereit liegen

Halle den 26 Juni 1861
Der Magistrat

Ein Student welcher geneigt ist einem Quin
taner der Realschule und einem Schüler der Paral
lelschule 8 a täglich 2 Stunden von 5 7 Uhr
Nachhülfe zu ertheilen kann sich Sonntag früh bis
ö Uhr melden Barsnßerstraße Nr 16 2 Tr

Junge Mädchen welche gut weißnähen erhal
ten dauernde Beschäftigung auch können daselbst
noch einige junge Mädchen im Weißnähen unterrich
tet werden Ottilie Martin an d Halle 19

Es wird sogleich oder zum 1 Juli ein tüchti
ges Hausmädchen gesucht Wo sagt die Expedi
tion d Ll

Gesucht wird zum 1 Juli ein Aufwarte
mädchen gr Brauhausgasse 4 2 Treppen Bor
mittags zu melden



728

zu haben bei H Lochner Neunhäuser 4

lililileibiuiinv Heute Sonnabend Gänsebraten
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich

jetzt Taubengasse Nr 4 wohne Auch wird daselbst
Häcksel geschnitten und verkauft Ä Scheffel 2 H

6 A Wilde Häckselschneider

Jn meinem Hinterhause ist eine Werkstatt für
Fcuerarbeirer nebst Wohnung zu vermiethen

Gustav Meßmer alter Markt Nr 36
In meinem neu erbauten Hause sind mehrere

große Wohnungen zu vermiethen Brunnengasse 11
Zugleich ist auch eine alte gerade Treppe 7

Fuß Höbe zu verkaufen

MittagStisch Neugssse Nr 1 1 Treppe
werden auf ein ländliches
Grundstück auf erste

Hypothek sofort zu leihen gesucht Offerten unter
bk beliebe man in der Expedition d Bl

niederzulegen
Zum I August wird ein Mädchen für Küche

und Hauswesen gesucht Leipziger Straße Nr 166

Eine neu eingerichtete große Stube nebst zwei
Kammern Heller Küche und allen sonstigem Zubehör
ist sofort für den Preis von 46 LA zu vermiethen
bei F A Reuscher Graseweg r 18

Eine Stube zum 1 Juli zu vermiethen
Brunoswarte Nr 11

Ein reinliches Mädchen zur Aufwartung für
den Nachmittag gesucht alter Markt Nr 13 Zum 1 October ist die erste Etage gr Ulrichs

straße Nr 9 eine freundliche Wohnung von 3 Stu
ben 2 Kammern zu vermiethenEin Mädchen zur Aufwart gef Rann Straße 5

Ein ordentliches Mädchen die melken kann
wird gesucht Franckensstraßc Nr 7

Eine freundl möbl Wohnung an einen anstand
Herrn sofort zu vermiethen Moritzkirchhof 15

Eine Wohnung 2 Treppen von 2 St 2
K, Küche nebst allem Zubehör zu vermiethen und
den 1 October zu beziehen Geiststraße Nr 76

Eine möblirte Stube mit und ohne Kammer
ist zum 1 Juli zu vermiethen Moritzkirchhof 5 1 Tr

Gr Schloßgasse Nr 16 find Schlafstellen offen
Schlafstellen offen gr Brauhausgasse 31 im Hofe

Ein Mädchen zur Aufwartung wird gesucht
Rannische Straße Nr 5

Mehrere ordentliche Mädchen für Haus und
Küche sucht noch Fr Hartmann kl Märkerstr 9

Von ein Paar ruhigen Leuten wird zu Michae
lis eine Wohnung von Stube 1 oder 2 Kammern
u Küche in der Nähe des Neumarktes zu miethen
gesucht Zu erfragen kl Ulrichsstraße 7 parterre

I Wohnung aus Stube I bis 2 Kammern
Küche e wird von einer prompt zahlenden kinder
losen Familie zum 1 Oct c zu beziehen gesucht
Adressen abzugeben Kaulenberg Nr Ä

Ein einzelner Mann welcher nur ein Paar
Tage in der Woche zu Hause ist sucht eine kleine
Stube für 12 jährlichen Miethszins sogleich
oder I October Näheres Klausthor Vorstadt 12

Ein Hund zugelaufen Gegen Jnsertionsgebüh
re u und Futterkosten abzuholen Gerbergasse Nr 8

Ein eiserner Roststab gesunden Lange Gasse 29
Ein grünseidener karrirter Regenschirm mit schwar

zem Griff und neusilbernen Reif ist abhanden gekom
men oder irgendwo stehen geblieben Um Rückgabe
desselben wird gebeten gr Ulrichsstraße Nr 19

In der Nähe des Pintns schen Hauses wurde
gestern Abend eine Brille verloren der ehrliche Fin
der wird gebeten dieselbe gegen Belohnung abzugeben
in den drei Schwänen

Ein geräumiger Verkaufsladen nebst Ladenstube
in bester Geschäftslage ist zu vermiethen Näheres

Brüderstraße Nr 16
Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus

Eutree 7 Stuben Kammern nebst Zubehör Aus
sicht nach der Promenade ist veränderungshalber
zum I October zu vermiethen Näheres

Schulberg Nr 2

k n t v r p e
Sonntag den 36 e Abends 8 Uhr Tanz

kränzchen im Bürgergarten
Der Vorstand

I Stube 2 Kammern Küche zc eine Treppe
hoch I October beziehbar sind Schmeerstraße Nr
12 zu vermiethen

Vivat Jung S
Ein herzliches Lebewohl H B r

Fräulein P gratuliren
ihre vielen VerehrerEine Stube nebst Kammer ist sofort zu vermie

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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